
 

 

 

 

 

 

 

Projektvorstellung 

Stärkung der wirtschaftlichen Fähigkeiten von Hausfrauen und jungen 

Müttern in Gitega, Ngozi, Rutana und Cibitoke 

Die Agenda 2030 der Vereinten Nationen 
möchte mit ihren Sustainable Development 
Goals Geschlechtergleichstellung erreichen 
und alle Frauen und Mädchen zur Selbstbe-
stimmung befähigen. Genau um diese Themen 
geht es in dem Spendenprojekt, das wir für das 
Traditionelle Benefizkonzert der SEZ 2023 
ausgewählt haben. 
 
Der gemeinnützige Verein Association des 
Femmes Musulmanes du Burundi (AFEMUBU) 
wurde 1994 gegründet, um die Frauen Burun-
dis zu vereinen und ihre Selbstverwirklichung 
und Entwicklung in soziokultureller, spiritueller 
und wirtschaftlicher Hinsicht zu fördern.  
  
Viele Hausfrauen und junge Mütter leben in ei-
ner sehr prekären finanziellen Situation. Das 
Projekt wird jenen Frauen einen Ausweg aus 
dieser wirtschaftlichen Notlage bieten, indem 
es ihre technischen und finanziellen Fähigkei-
ten durch die Organisation von Schulungen 
stärkt und sie bei der Förderung einkommens-
schaffender Maßnahmen unterstützt, indem es 

sie mit den notwendigen Geräten zur Verarbei-
tung von Mais zu angereichertem Mehl für Brei 
und zur Bestickung von Bettwäsche und Tisch-
decken ausstattet. Die Schulungen umfassen 
Sparen und Kreditvergabe nach der SILC-Me-
thode (Spar- und interne Kreditvergabe Ge-
meinschaften), Unternehmertum, Marketing, 
friedliche Konfliktlösung und Führungsqualitä-
ten. Die Begünstigten werden in SILC-Spar- 
und Kreditgruppen strukturiert. 
 
 
 

Die SEZ hofft auf Ihre Spende zur Förde-
rung dieses Projekts oder ähnlicher Pro-

jekte in Burundi! 

Spendenkonto 

Stiftung Entwicklungs-Zusammenarbeit  

Baden-Württemberg (SEZ) 

IBAN: DE26 6005 0101 0001 3612 74  

BIC: SOLADEST600 

Spenden gehen ohne Abzug von Verwaltungskosten direkt an unsere Projektpartner*innen  

Für eine Spendenbescheinigung geben Sie bitte Ihre vollständige Adresse an. Vielen Dank! 

AFEMUBU nimmt Teil bei der SEZ Veranstaltung im Rahmen des Internationa-
len Tags der Frauenrechte in Bujumbura (8. März 2022)  (SEZ/Liana Kimana) 

Besuch der SEZ bei AFEMUBU in 
März 2021 (SEZ/Uwizeye Athman) 


